
Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 27.07.2015
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die interessierten
Zuhörer. Die Presse war ebenfalls vertreten.

1. Projekt „Zukunft Jugend im ländlichen Raum“
- Bericht über den bisherigen Projektverlauf
Zu diesem Tagesordnungspunkt war Frau Renner (Projektleite-
rin Landratsamt Biberach, Kreisjugendring) anwesend. Sie teilte
dem Gremium mit, mit welchen Themen sich die Zukunftswerk-
statt beschäftigte. Dies seien Kooperationen unter Vereinen,
Jung hilft Alt, Veranstaltung für Jugendliche und Treffpunkte für
die Jugend. In Warthausen habe danach bereits 4-mal der Run-
de Tisch stattgefunden. Durchschnittlich seien 17 Personen
anwesend gewesen. Auffallend sei im Gegensatz zu anderen
Gemeinden eine hohe Beteiligung an Jugendlichen. Ein
momentanes Thema sei die Umgestaltung des Beachvolleyball-

platzes in Birkenhard. Dort ist von den Jugendlichen eine Grill-
stelle gewünscht. Die Themen werden dem Gremium zu gege-
bener Zeit vorgestellt. 

2. Breitbandausbau interkommunale Zusammenarbeit
Schemmerhofen-Warthausen
- Entscheidung über den Zuschlag des Netzbetriebs
In Warthausen und Schemmerhofen ist die passive Infrastruktur
zu diesem Zeitpunkt weitgehend fertiggestellt. In der Zeit vom
17. April bis einschließlich 22. Juni 2015 wurde der Netzbetrieb
öffentlich ausgeschrieben. Als Vergabestelle wurde die Kanzlei
iuscomm Rechtsanwälte, Herr Zimmermann, Sitz in Stuttgart,
benannt, welche bereits mit der Rechtsberatung zum Vergabe-
verfahren beauftragt ist. Die sachliche und rechnerische Prüfung
der eingegangenen Angebote wurde in rechtlicher Hinsicht
durch die Kanzlei iuscomm, in technischer Hinsicht durch das
Büro Geo-Data, Sitz in Aalen-Westhausen, übernommen und
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Amtliche Bekanntmachungen

Urlaubsgrüße
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Warthausen,

seit Donnerstag in dieser Woche befinden sich die Kinder und Schüler in den Sommerferien. 
Sie benötigen wie wir alle Erholung und 

sollen unendlich viel Spaß haben beim diesjährigen Sommerferienprogramm sowie im Freibad.  
Allen Einwohnern, welche ihren Urlaub außerhalb der Gemeinde verbringen, wünsche ich, 

auch im Namen des Gemeinderats, der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, 
erholsame Urlaubstage und eine gesunde Rückkehr in die Heimatgemeinde.

Den „Daheimgebliebenen“ wünsche ich schöne Tage hier im Ort und in der Region. 

Sehr herzlich heiße ich alle Gäste in Warthausen mit seinen Ortsteilen willkommen!

Herzlichst
Ihr

Wolfgang Jautz, Bürgermeister

    



führt zu folgendem Vorschlag für die Zuschlagsentscheidung:
Betreiber: Netcom BW GmbH, Unterer Brühl 2, 73479 Ellwan-
gen. Die jährliche Pacht betrage 100 € netto.
Nach Treffen einer Zuschlagsentscheidung muss die Bundes-
netzagentur über die beabsichtigte Zuschlagsabteilung infor-
miert und innerhalb einer Frist von 8 Wochen, um Stellungnah-
me gebeten werden. Die endgültige Zuschlagsabteilung und
damit der Vertragsabschluss erfolgt erst nach Ablauf dieser Frist,
sofern keine Einwendungen der Bundesnetzagentur geltend
gemacht werden.
Der Angebotspreis von 100 € / jährlich bezieht sich auf das zum
Betrieb ausgeschriebene Netz der Gemeinde Warthausen und
Schemmerhofen. Es wurde vereinbart, die Pacht nach dem
Anteil der verbauten bzw. zum Betrieb ausgeschriebenen Infra-
struktur, aufzuteilen. Daraus ergibt sich ein Schlüssel von 70 %
der eingehenden Pacht für die Gemeinde Schemmerhofen und
30 % für die Gemeinde Warthausen.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem Vergabevorschlag zu
und beabsichtigt der NetCom BW GmbH, Unterer Brühl 2, 73479
Ellwangen, dem Zuschlag zum Betrieb des ausgeschriebenen
Breitbandnetzes Warthausen, Ortsteile Galmutshöfen und Bara-
bein und Schemmerhofen, zu einem Angebotspreis von 100 €
netto jährlicher Pacht, zu erteilen
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Pacht gemäß dem
Anteil des zum Betrieb ausgeschriebenen Netzes in der Auftei-
lung 70% Gemeinde Schemmerhofen (entspricht 70 € netto)
und 30 % Gemeinde Warthausen (entspricht 30 € netto) aufzu-
teilen.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Verwaltung zu
ermächtigen, nach Ablauf der Frist der Stellungnahme für die
Bundesnetzagentur, den Vertragsabschluss vorzunehmen und
den Netzbetriebsvertrag, wie ausgeschrieben, zu unterzeichnen.

3. Kindergartenangelegenheiten
a) Kauf des KIRU-Kindertagesstättenprogrammes (DV)
Im Rahmen der geplanten zentralen Vergabe der Kindergarten-
plätze sowie aufgrund der unterjährig eingehenden Anmeldun-
gen in den einzelnen Kindertagesstätten ist es erforderlich, den
umfangreichen Schriftverkehr mittels einer EDV-Software zu
bündeln und zu organisieren. 
Im Rahmen des Projektgesprächs, welches im September 2015
stattfinden könnte, ist abzuklären, ob tatsächlich 10 Citrix User
und CAG-Benutzer notwendig sind oder ob hier noch eine Kos-
tenreduktion bei den jährlichen Kosten und auch bei den einma-
ligen Kosten vorgenommen werden kann.
Die einmaligen Kosten betragen momentan 9.900,82 € und die
jährlichen Kosten 6.188,28 €.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Verwaltung zu
beauftragen, das Programm NH-Kita über das Rechenzentrum
Reutlingen-Ulm in der Gemeinde Warthausen einzuführen. Die
einmaligen Anschaffungskosten in Höhe von 9900,82 € werden
überplanmäßig zur Verfügung gestellt.

b) Grundsätze und Richtlinien für die Vergabe von Plätzen in
den Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Warthausen
Hauptamtsleiterin Kästle erläuterte dem Gremium die Grundsät-
ze und Richtlinien für die Vergabe von Plätzen in den Kinderta-
geseinrichtungen.
Das Gremium war sich mehrheitlich einig, dass die Grundsätze
und Richtlinie für die Vergabe von Plätzen in den Kindertages-
einrichtungen der Gemeinde Warthausen strukturiert und ver-
ständlich aufgebaut werden müssen. Der Gemeinderat disku-
tierte mit der Verwaltung das Konzeptpapier und schlug einige
Änderungen (Reihenfolge, Verzicht auf Verweise) vor. Die Ände-
rungen sollen eingearbeitet werden. Im Herbst wäre der Tages-
ordnungspunkt nochmals zu beraten. Zum 01.01.2016 sollen die
neuen Richtlinien in Kraft treten. 

c) Änderungssatzung für die Kindergartenbeiträge
Der Gemeinderat hat am 26.01.2015 die Anpassung der Eltern-
beiträge um 9 % für die Kindertagesstätten der Gemeinde Wart-
hausen an die Gebührensätze der Kommunalen Landesverbän-
de zum 01.09.2015 beschlossen. Nun erfolgt die formelle Ver-

abschiedung der Satzung um zum 01.09.2015 die Elternbeiträ-
ge erheben zu können.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Änderung der Satzung
für die Kindergartenbeiträge zu.

4. Unterhaltungsmaßnahmen Neuweihergraben / 
Langer Stockgraben
- Auftragsvergabe
Das Ingenieurbüro ES Tiefbauplanung wurde mit der Ausführung
und Ausschreibung der Unterhaltungsmaßnahmen Neuweiher-
graben / Langer Stockgraben beauftragt.
Für die Maßnahmen die nicht vom Bauhof ausgeführt werden
können, werden Angebote eingeholt. Maßnahme an Gewässern
dürfen nur vom 15.08.-31.10. jedes Jahr durchgeführt werden.
Nachdem die nächste Gemeinderatsitzung erst nach der Som-
merpause am 21.09.2015 ist, wird der Gemeinderat gebeten,
der Verwaltung die Ermächtigung der Zuschlagserteilung an den
wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen.
Der Gemeinderat war der Meinung die Maßnahme im Herbst für
den Zeitraum 15.08.2016 – 31.10.2016 auszuschreiben. So
könnten möglicherweise Kosten gespart werden. 
Mehrheitlich lehnte der Gemeinderat ab, die Maßnahme zum jet-
zigen Zeitpunkt auszuschreiben und die Verwaltung zu ermäch-
tigen, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen.

5. Verschiedenes
a) Bushaltestelle „Schloßgut II“, Waldenburger Straße
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass im Wohngebiet „Schloß-
gut II“ eine Bushaltesstelle eingerichtet wird. Nach den Som-
merferien könne diese von den Schülern sowie von der Allge-
meinheit genutzt werden. Weitere Informationen werden folgen.

b) Unterbringung von Flüchtlingen
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass eine Flüchtlingsfamilie
die Gemeinde verlassen habe. Die Wohnung werde momentan
renoviert. Es werden 3 weitere Familien (ca. 12 Personen) im
Juli/August erwartet. Ein Gemeinderatsmitglied erkundigte sich
aufgrund Nachfrage des Kirchengemeinderats ob Integrations-
hilfe von der Gemeinde angeboten wird. Hauptamtsleiterin Käst-
le gab bekannt, dass Deutschkurse vom Landratsamt Biberach
angeboten werden. Der Verwaltung liegen Ansprechpartner vor,
die Integrationshilfe anbieten. Diese werden dem Kirchenge-
meinderat weitergeleitet. 

c) Informationen aus der Verkehrsschau am 17.07.2015
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass keine Tonnenbeschrän-
kung an der „Oberhöfener Steige“ angebracht werde. Dies wer-
de als nicht notwendig betrachtet, da die Straße in einen Teilort
und zu einem Gemeindeverbindungsweg führe.
Von der geplanten Verengung Richtung Mettenberg wurde eben-
falls abgeraten. Es wurde vorgeschlagen, über 2 Monate eine
temporäre Verkehrsberuhigungsmaßnahme anzubringen. Wäh-
rend dieser Zeit sollte der Verkehr gemessen werden.

d) Lohnsteuerprüfung
Hauptamtsleiterin Kästle gab bekannt, dass die Lohnsteuerprü-
fung abgeschlossen sei. Es gab keine Beanstandungen.

e) Defekte Straßenbeleuchtung
Ein Gemeinderatsmitglied gab aufgrund Mitteilung aus der Bür-
gerschaft bekannt, dass in der Martin-Luther-Straße die Leuch-
ten ausgefallen waren. Die Aussage der Verwaltung, dass mit
der Reparatur abzuwarten sei bis mehr Leuchten defekt seien,
sei nicht in Ordnung gewesen.

f) Perspektive Tagesmutter 
Ein Gemeinderatsmitglied bemängelte den Mitteilungsblattbe-
richt im letzten Mitteilungsblatt über Tagesmütter. Wichtig wäre
es für Interessenten, den Verdienst zu erfahren. In dem Bericht
seien lediglich die Aufwendungen aufgelistet worden.

g) Entfernung von Gras auf Feldwegen
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigte sich, wer für Feldwege im
Bereich Birkenhard, die nicht geteert und gekiest sind, zuständig
ist, wenn diese stark mit Gras zuwachsen.
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Bürgermeister Jautz antwortete, dass die Feldwegunterhaltung
im Zuständigkeitsbereich vom Bauhof liege. Er bat darum,
direkt dem Bauhof mitzuteilen, um welche Feldwege es sich
handelt. 
Anschließend können die Grundstücksanlieger verständigt wer-
den.

h) Klausurtagung 17.10.2015
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigte sich, nach dem genauen
Tagesablauf in der Klausurtagung.
Bürgermeister Jautz antwortete, dass ca. 2 Stunden für das
neue kommunale Haushaltsrecht vorgesehen sind. Die weitere
Zeit werde für das integrierte Gemeindeentwicklungskonzept
verwendet.
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Amtliche Bekanntmachung
der Änderung der Satzung über die Benutzung der Kinderbetreuungseinrichtungen 

in der Gemeinde Warthausen
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg und der §§ 2, 13 und 19 des Kommunalabgabengesetzes, 

hat der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen am 27.07.2015 folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1

Das Gebührenverzeichnis zur Satzung über die Kinderbetreuungseinrichtungen in der Gemeinde Warthausen vom 04.12.2012 wird
gem. Gemeinderatsbeschluss vom 26.01.2015 wie folgt geändert:

1. Kindertageseinrichtungen Birkenhard, Oberhöfen, Warthausen – Gebühr/Monat
Betreuungsarten: Regelgruppe (RG), Verlängerte Öffnungszeiten (VÖ), Ganztagsbetreuung (GT); Alter: 3 bis 6 Jahre bzw. bis zum
Schuleintritt

2. Kindertageseinrichtungen Birkenhard, Oberhöfen, Warthausen – Gebühr/Monat
Betreuungsarten: Regelgruppe (RG), Verlängerte Öffnungszeit (VÖ), Ganztagsbetreuung (GT); Alter: 0 bis zum vollendeten 3.
Lebensjahr

Artikel 2
Die Änderung tritt zum 01.09.2015 in Kraft.

Hinweis gem. § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Warthausen geltend gemacht worden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Warthausen, den 27.07.2015
Gez. Wolfgang Jautz, Bürgermeister

 
 

Gelber Baustein 
(30-32 Stunden/Woche) 
 

Roter Baustein  
(bis 40 Stunden/Woche) 
 

Grüner Baustein 
(bis 50 Stunden/Woche) 
 

Für ein Kind aus einer 
Familie mit einem Kind 
unter 18 

 
87  

 
142  

 
207  

Für ein Kind aus einer 
Familie mit zwei Kindern 
unter 18 

 
65  

 
109  

 
174  

Für ein Kind aus einer 
Familie mit drei Kindern 
unter 18 

 
33  

 
77  

 
142  

Für ein Kind aus einer 
Familie mit vier und mehr 
Kindern unter 18 Jahren 

 
9  

 
44  

 
109  

j
 Gelber Baustein 

(30-32 Stunden/Woche) 
Kinder 0-3 Jahre 

Roter Baustein  
(bis 40 Stunden/Woche) 
Kinder 0-3 Jahre 

Grüner Baustein 
(bis 50 Stunden/Woche) 
Kinder 0-3 Jahre 

Für ein Kind aus einer 
Familie mit einem Kind 
unter 18 

 
290  

 
360  

 
430  

Für ein Kind aus einer 
Familie mit zwei Kindern 
unter 18 

 
220  

 
280  

 

 
340  

Für ein Kind aus einer 
Familie mit drei Kindern 
unter 18 

 
150  

 
200  

 
260  

Für ein Kind aus einer 
Familie mit vier und mehr 
Kindern unter 18 Jahren 

 
80  

 
130  

 
200  



Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 27. Juli 2015
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
WARTHAUSEN
Bei der Ziegelhütte 27, Flst. 2496
Zum Antrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren wur-
de zur Befreiung „Absenkung der Dachneigung der Garage auf
18°“ das Einvernehmen hergestellt. 
2. Verschiedenes
Es lagen keine Wortmeldungen vor.

Urlaub des Bürgermeisters
Herr Bürgermeister Wolfgang Jautz ist vom 22.08.2015 bis
einschließlich 08.09.2015 im Urlaub. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herr Gemeinderat
Hermann Huchler als Stellvertreter, Vertretung im Amt ist unsere
Hauptamtsleiterin, Frau Anja Kästle (Tel. 07351/5093-13).

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
- 1 Schlüsselbund
- Eine Brille
- Eine Querflöte
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/ fundamt.

Veranstaltungskalender – August 2015
08./09.08. Gartenfest in Barabein

Musikverein Mettenberg
15.08. Sommerfest mit Marienandacht

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
20.-23.08. 3-Tages-Bergtour

Berg- und Heimatfreunde
29.08. Bobby-Car-Rennen

Narrengilde „Rißtal-Gurra“
30.08. Sommerfest

Kleintierzuchtverein
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ANMELDUNGEN 
Sommerferienprogramm 2015

Alle Kinder, die im Sommerferienkurs kei-
nen Platz mehr bekommen haben, weil der
Kurs bereits belegt oder wegen zu gerin-
ger Teilnehmerzahl abgesagt werden
musste, erhalten hierüber eine Nach-
richt.

Alle anderen Kinder sind automatisch in den gewünsch-
ten Kursen angemeldet und haben dort einen Platz
bekommen. Es erfolgt keine gesonderte Anmeldebe-
stätigung. Wir bitten jedoch um Abmeldung der Kinder,
falls an einem Kurs wegen Krankheit etc. nicht teilge-
nommen werden kann. 

Wir wünschen Euch allen viel Spaß bei 
den Sommerferienaktionen und sonniges Wetter!

                                

- KNAX-POOL-PARTY - 
verschoben auf 11.08.2015

Kommt vorbei 
zum Luftmatratzen-Wettpaddeln!!

Liebe Kinder,
die für 30.07.2015 vorgesehene Pool-Party 

im Freibad Warthausen, 
wird wegen des schlechten Wetters 

auf Dienstag, 11.08.2015 von 14.00 – 17.00 Uhr
verschoben.

Wir hoffen, dass trotzdem viele Kinder 
daran teilnehmen können und wünschen Euch 

und Euren Freunden viel Spaß 
an diesem hoffentlich sonnigen, heißen Tag 

in unserem Freibad Warthausen. 

 



Aufforderung zur Grund- und 
Gewerbesteuerzahlung
Am 15. August 2015 werden zur Zahlung fällig:
a} Grundsteuer 3. Vlerteljahresrate 2015.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid.
b) Gewerbesteuer 3. Vierteljahresrate 2015.
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteuer-
bescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungsbescheid.
Die Steuerpflichtigen werden gebeten den Zahlungstermin ein-
zuhalten.
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die
fälligen Beträge vom Konto abgebucht.
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HINWEIS FÜR UNSERE LESER,
INSERENTEN UND AUSTRÄGER!
In der 32., 33. und 34. Woche (3. bis 23. August 2015)
erscheint kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt.
Wir bitten um Kenntnisnahme. Der Verlag

(

Gemeinde Warthausen
Landkreis Biberach

Die Gemeinde Warthausen bietet zum 01.09.2016 eine

Ausbildung zum/r Verwaltungsfachangestellten 

an.
Sie erwartet eine interessante und abwechslungsreiche Aus-
bildung mit Bürgernähe. Die Ausbildung wird in der öffentli-
chen Verwaltung abgelegt und umfasst ein breites Aufga-
bengebiet. Danach können Sie in vielfältigen Bereichen der
Gemeinde- und Kreisverwaltungen, Bauämtern, Ordnungs-
ämtern, Gesundheits- oder Kulturämtern als Sachbearbei-
ter/in tätig werden. Sie lernen Verwaltungsaufgaben weitge-
hend selbstständig zu erledigen.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum
28.08.2015 bei der Gemeinde Warthausen, Alte Biberacher
Straße 13, 88447 Warthausen.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Hauptamtsleiterin Frau
Kästle (Telefon 07351 5093-13, kaestle@warthausen.de)
gerne zur Verfügung.

Gemeinde Warthausen
Landkreis Biberach

Die Gemeinde Warthausen sucht zum 1. Dezember 2015,
spätestens zum 1. Januar 2016

eine/n Bauhofmitarbeiter/in.

Zu lhren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Reparatur und Pflege öffentlicher Einrichtungen
- Mitarbeit beim Winterdienst
- Pflege der Spielplätze, Grünflächen und Friedhöfe
- Unterhalt der gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen
- kleinere Hoch- und Tiefbaumaßnahmen

Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit erwarten wir:
- Eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen

Beruf
- Körperliche Belastbarkeit
- Bereitschaft zum Einsatz außerhalb der regelmäßigen

Arbeitszeit und an den Wochenenden
- Eigenverantwortung und Selbständigkeit
- Führerschein Klasse B (C/CE von Vorteil)

Wir bieten:
- Eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVoD
- Eine abwechslungsreiche Tätigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich
bitte mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse)
bis 28.08.2015 bei der Gemeinde Warthausen, Alte Biber-
acher Straße 13, 88447 Warthausen.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Frau Hummler, Sachgebiet
Hoch- und Tiefbau (Tel. 07351 5093-43), oder die Hauptamts-
leiterin Frau Kästle (Tel. 07351 5093-13 gerne zur Verfügung.

Gemeinde Warthausen
Landkreis Biberach

Wenn Sie Freude daran haben,
… ein engagiertes Team zu leiten und Kinder in ihrer Ent-

wicklung zu begleiten,
… mit Kolleginnen neue Ideen zu verwirklichen und
… sich einer verantwortungsvollen erzieherischen Aufgabe

jeden Tag neu zu stellen,

dann bewerben Sie sich bei uns! Wir suchen für unsere 
3-gruppige Kindertagesstätte „Kindervilla Schloßgut“ in
Warthausen zum 01.01.2016

eine Erzieherin als Einrichtungsleitung 
(100%, unbefristet) 

mit einer Ausbildung gem. § 7 KiTaG.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum
28.08.2015 an das Bürgermeisteramt Warthausen, Alte
Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen, Hauptamtsleiterin
Frau Kästle, kaestle@warthausen.de, Tel 07351/5093-13.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Anstellung und Vergütung erfolgen nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst.

Gemeinde Warthausen
Landkreis Biberach

Wenn Sie Freude daran haben,
… ein engagiertes Team zu leiten und Kinder in ihrer Ent-

wicklung zu begleiten,
… mit Kolleginnen neue Ideen zu verwirklichen und
… sich einer verantwortungsvollen erzieherischen Aufgabe

jeden Tag neu zu stellen,

dann bewerben Sie sich bei uns! Wir suchen für unsere 
2-gruppige Kinderkrippe „Kindervilla Schloßgut“ in Wart-
hausen zum 01.01.2016

eine Erzieherin als Einrichtungsleitung 
(100%, unbefristet) 

mit einer Ausbildung gem. § 7 KiTaG.

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum
28.08.2015 an das Bürgermeisteramt Warthausen, Alte
Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen, Hauptamtsleiterin
Frau Kästle, kaestle@warthausen.de, Tel 07351/5093-13.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Anstellung und Vergütung erfolgen nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst.



Abfuhrtermine Gelber Sack – August 2015
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
Mittwoch, 05.08.2015,
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung
der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke
erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Müllabfuhrtermine – August 2015
Donnerstag, 06.08.2015
Donnerstag, 20.08.2015

Abfuhrtermine Papiertonne – August 2015
Die Papiertonne des Landkreises wird am
Dienstag, 04.08.2015,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Urlaub für Groß und Klein 
im Freibad Warthausen
Egal ob Zumba, Qi Gong, Schnuppertauchen,
Tischtennisturnier oder Beachvolleyball, bei uns
ist immer was geboten.
Schauen Sie in unser Ferienprogramm

Freibad Warthausen
Birkenharder Straße 80
88447 Warthausen
Infotelefon: 0 73 51 / 7 12 22
Internet: www.warthausen.de/freibad

Unsere Jubilare in den nächsten Wochen
31.07. Frau Anneliese Höfner-Forster

Brauerstraße 8
Warthausen
77. Geburtstag

05.08. Herr Josef Mohr
Ehinger Straße 28
Warthausen
88. Geburtstag

10.08. Herr Waldemar Becker
Weiherweg 6
Warthausen
80. Geburtstag

25.08. Herr Franz Wenger
Kappellenstraße 2
Oberhöfen
78. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Sonntag, 2. August – 9. Sonntag nach TRINITATIS  
9.30 Uhr Friedenskirche, Biberach: Gottesdienst.

(Pfarrerin Birgit Schmogro)
Sonntag, 9. August – 10. Sonntag nach TRINITATIS  

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.
(Prädikant Rudolf Stetter, Balzheim

Sonntag, 16. August – 11. Sonntag nach TRINITATIS  
9.30 Uhr Biberach, Friedenskirche: Gottesdienst.

(Pfarrer Peter Schmogro)
Sonntag, 23. August – 12. Sonntag nach TRINITATIS  

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Sonntag, 30. August – 13. Sonntag nach TRINITATIS
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)
Sonntag, 6. September – 14. Sonntag nach TRINITATIS

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Sonntag, 13. September – 15. Sonntag nach TRINITATIS
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Maxim

Root aus Ingerkingen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

HATHA-YOGA im Heggelinhaus
Die Erwachsenenbildung der kath. Kirchengemeinde bietet wie-
der YOGA-Kurse im Heggelinhaus an.
Beginn: Donnerstag, 03.09., 18.00 Uhr
Anmeldung und Info bei
Heidi Schmid, Tel. 01624198555

An alle Mitglieder und Freunde des Vereins!
3 TAGES-BERGTOUR!
Unsere diesjährige 3-Tages-Bergtour führt uns von Donnerstag,
den 20.08.2015 bis Sonntag, den 23.08.2015 zur Coburger-
Hütte bei Erwald! Es erwartet uns ein traumhaftes Panorama,
mit Blick auf die Zugspitze!
Geführte Wandertouren für jedermann mit Kondition von min-
destens 6 Stunden Gehzeit, als auch herzhafte Klettersteige für
fortgeschrittene Kracksler, siehe Internet, werden geboten!
Abfahrt am Donnerstag um 8:00 Uhr an der Raiba Warthausen,
Nachreise für Nachzügler am Freitag möglich!
Voranmeldung bei Josef Ebenhoch, Tel.: 0170/7328283
Achtung: es sind noch Plätze frei!!
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde
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Voranzeige: Herbstfest in Herrlishöfen!
Wir, die „Berg- und Heimatfreunde Warthausen“, veranstalten 

am 05./06. September 2015
ein Herbstfest in Herrlishöfen „Hummler’s Garten“.
Samstag, den 05.09.:  
Gemütliche Hockete mit musikalischer Unterhaltung!
Sonntag, den 06.09.   
Ab 11:15 Uhr Gottesdienst in / beim Käppele
mit anschließendem Frühschoppen, Mittagessen und
Kaffee und Kuchen.
Für Unterhaltung sorgt der Musikverein Warthausen!
Hierzu herzliche Einladung an Groß und Klein: 
Einfach kommen und mitfeiern!

Unsere diesjährige Ferien – Wanderung machen wir am 
27. August. Wir treffen uns auf dem Parkplatz beim Warthauser
Sportplatz in der Jahnstraße um 19.00 Uhr.
Bitte nicht in Sandalen.
Wir wandern ca. 1 Std. zu den schönsten Gärtlein des Landkrei-
ses. Wem es zu  früh ist, oder fußkrank ist, darf nachkommen in
Baisch’es Garten.
Sollte es regnen, dann werden wir spontan umdisponieren.
Nähere Auskunft dann unter  0170 218 219 2.

Am kommenden Samstag, dem 01. August findet um 20:00 Uhr
im Vereinsheim unsere Monatsversammlung statt. Bitte, kommt
recht zahlreich, da unser Sommerfest ansteht.

Voranzeige: 
Am Sonntag, den 30. August 2015 findet unser traditionelles
Sommerfest auf dem Vereinsgelände statt.

Am Freitag, den 31.07.2015 treffen wir uns zum Halbjahresab-
schluss zusammen mit Chorisma ab 19:30 Uhr auf dem Schul-
hof. Salat-Spenden werden gern entgegengenommen. 

Blasorchester 
Wir wünschen allen Musikern eine erholsame Sommerpause!
Die nächste Probe findet dann am Dienstag, 1. September um
20:00 Uhr statt.

Sommerpause von 20.07. -16.08.2015 

Herrenfußball
Die nächsten Vorbereitungsspiele: Samstag, 01.08. um 17.00
Uhr zuhause gegen die SG Mettenberg. 
Mittwoch, 05.08. um 19.00 Uhr zuhause gegen die LJG Unter-
schwarzach.

Abteilung Turnen
Voranzeige: ab 21. September beginnt ein neuer 10er-Kurs
Seniorentanz. Treffpunkt ist die Turn- und Festhalle Warthausen
montags von 9:20 - 10:20 Uhr. 
Anmeldung bei Irmgard Rueß, 
Tel. 07351 4290046 
iruess@web.de

Seniorentanz beim TSV Warthausen
10er Kurs ab 21. September 2015 von 9:20 – 10:20 Uhr
in der Turn- und Festhalle Warthausen
kostenlos für TSV-Mitglieder, 30 € für Nichtmitglieder
Anmeldung bei Irmgard Rueß, Tel. 07351 4290046 
iruess@web.de 

Was bedeutet Seniorentanz?
Tanzdisziplin

Alter
Tanzprogramm

Senioren
Kontakte

Erfolgserlebnis
Muskeln
Gelenke

Hirnleistung
Training

Gesundheit
Konzentration

In geselliger Form tanzen wir abwechslungsreiche internationa-
le Tänze auf der Kreisbahn, in der Gasse, als Block. Tänze mit
Partnerwechsel sorgen für vielfältige Begegnung. Daher kann
jede/r allein kommen. Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. Voraussetzung zur Teilnahme ist einzig und allein
die Freude an der Bewegung zu Musik und die Lust Neues zu
lernen.

Sommerfest
Auch in diesem Jahr findet wieder unser traditionelles Sommer-
fest statt. Neben allen Mitgliedern sind auch alle Freunde und
Gönner des TCW herzlich eingeladen!
Am Samstag 01.08. starten ab 13:30 Uhr die Endspiele der Ver-
einsmeisterschaften im Damen, Herren und Herren 40 Einzel.
Ab 18:30 gehen wir mit dem Sommerfest in den gemütlichen Teil
über. Das Motto in diesem Jahr lautet: schwarz/weiß/rot - wenn
ihr also etwas in diesen Farben im Kleiderschrank habt, seid ihr
dieses Jahr bei unserem Sommerfest perfekt gekleidet. Wir hof-
fen alle machen wieder mit! Die Liste für die Anmeldung zum
Abendessen und Bewirtung hängt am Eingang zum Vereinsheim
aus. Wir freuen uns auf euer kommen!

Sommerferien-Tennis für Kinder und Jugendliche
In der ersten Sommer-Ferienwoche vom 03.08. – 06.08.2015
veranstaltet der TC Warthausen wieder das beliebte Sommerfe-
rien-Tennis für Kinder und Jugendliche zwischen 8-15 Jahre.
Dabei stehen Sport und Spaß im Vordergrund. Jedes Kind, ob
TCW-Mitglied (Preis:40€) oder Nichtmitglied (Preis:60€) ist
herzlich willkommen. Täglich von 08.30 – 12.30 Uhr gibt es ein
vielfältiges Programm.   Das tägliche Verpflegungsprogramm
(inklusive) beinhaltet 1 Getränk, Snacks und zum Abschluss
jeden Tages das gemeinsame Mittagessen.
Anmeldungen bei Jugendwart C. Maier unter e-mail: jugend-
wart@tc-warthausen.de oder tel.: 07351-4290441. Bitte bald
anmelden, da Teilnehmerzahl begrenzt. Wir freuen uns auf euch!

Ferientennis für Erwachsene beim Tennisclub Warthausen
Parallel zum Kinderferientennis, bieten wir in der Zeit vom 03.08.
bis 05.08.15 einen Tenniskurs für Erwachsene, jeweils von 17.00
bis 19.00 Uhr, auf der Anlage des TC Warthausen an (gegen-
über Freibad). Der Unkostenbeitrag beträgt für Mitglieder 30
Euro, für Nichtmitglieder 40 Euro inkl. 1 Getränk. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt, Anmeldung bei bruni.dreher@web.de oder
Tel. 07351-169258. Eine gute Gelegenheit mal in den Tennis-
sport reinzuschnuppern!

Risstal Leistungsklassen Tagesturnier
In diesem Jahr veranstalten wir, bereits zum vierten Mal, unser
Leistungsklassen Tagesturnier. Es findet am Samstag
15.08.2015 statt. Ab 9 Uhr starten die ersten Spiele. Anmeldun-
gen können über den Turnierkalender des WTB erfolgen.

Kirchenchor Warthausen

Kleintierzuchtverein

Liederkranz

Musikverein Warthausen

Schützenverein Birkenhard

TSV Warthausen

Tennisclub Warthausen



Aktuelle Informationen im August
Während der Sommerpause des Mitteilungsblatts im August bit-
te für aktuelle Informationen auf unsere Homepage schauen. In
der Rubrik „Aktuelles“ halten wir euch stets auf dem laufenden!
=> www.tc-warthausen.de 

Barabeiner Gartenfest
Am 8. und 9. August 2015 veranstaltet der Musikverein Metten-
berg sein traditionelles Gartenfest in Barabein auf dem Hof der
Familie Schlanser.
Auftakt ist am Samstagabend um 18.30 Uhr mit dem Bieran-
stich. Ab 19.30 Uhr werden die Gäste von der Musikkapelle
Ringschnait unter Leitung von Christoph Schlanser unterhalten.
Ab 22.00 Uhr laden dann auch die gemütliche Kellerbar und das
Weinzelt zum langen Verweilen ein.
Der Sonntag beginnt um 11.00 Uhr mit einem Frühschoppen,
musikalisch umrahmt von der Musikkapelle Zwiefaltendorf. Pas-
send dazu bietet die Küche einen reichhaltigen Mittagstisch. 
Die Nachmittagsunterhaltung bei Kaffee und Kuchen übernimmt
der Akkordeon-Spielring Mettenberg.
Zum Ausklang spielt die Musikkapelle Mettenberg.
Am Sonntagnachmittag gibt es für die kleinen Besucher Kinder-
schminken.
Gefeiert wird bei jedem Wetter!

Ins rechte Licht gerückt: 
Birnen, Lampen, Leuchten
Einkaufshilfe der Energieberatung
der Verbraucherzentrale
Glühbirnen, Energiesparlampen oder
LEDs: Kaum jemand ist sich wirklich
sicher, welche Lichtquelle nun die rich-
tige ist, für die Leselampe im Wohn-
zimmer, die Deckenleuchte in der
Küche oder die stimmungsvolle
Beleuchtung für laue Sommerabende

auf Terrasse oder Balkon. Denn die Unterschiede, was Atmo-
sphäre, Helligkeit und Energieverbrauch betrifft, sind enorm.
Hier hilft die Kaufhilfe der Energieberatung der Verbraucherzen-
trale für unterwegs.
„Die meisten Verbraucher denken in Watt, wenn sie eine Lampe
kaufen wollen“, berichtet Meike Militz von der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg. „60 Watt für den Schreibtisch, 25 Watt
für die Tischlampe, damit sind die meisten vertraut.“ Diese Anga-
be ist für die neuen Energiesparlampen und LEDs jedoch nur
bedingt aussagekräftig: Da sie viel weniger Strom benötigen,
erreichen sie die gleiche Helligkeit mit einer viel niedrigeren
Wattzahl. „Relevant für die Auswahl sind deshalb zwei andere
Angaben“, erklärt Meike Militz: „Lumen und Kelvin“. 
Die Lumen-Zahl ist das Maß für die Helligkeit der Lampe. 700
Lumen entsprechen in etwa der Helligkeit der alten 60-Watt-Glüh-
birne. Die Kelvin-Angabe hingegen gibt Auskunft über die Lichtfar-
be: Lampen mit 2.700 Kelvin leuchten ähnlich wie die herkömmli-
che Glühbirne warm–weiß und sorgen für ein gemütliches Licht
zuhause. Tageslicht–weiße Lampen mit zirka 6.000 K erzeugen ein
sachliches Licht, das eher für den Arbeitsplatz geeignet ist. 
„Diese Angaben bedeuten bei allen Lampentypen das gleiche –
egal ob Energiesparlampe oder LED“, ergänzt Meike Militz. Und
fügt hinzu: „Am wichtigsten ist jedoch: Alle neuen Lampen ver-
brauchen deutlich weniger Strom als die alten Glühbirnen, zumeist
weniger als ein Viertel. Gleichzeitig halten sie deutlich länger. Die
Anschaffung lohnt sich also doppelt.“ Damit Verbraucher alle Infor-
mationen zu den neuen Lampen auch dann zur Hand haben, wenn
sie sie tatsächlich benötigen, gibt es bei der Verbraucherzentrale
Energieberatung das „Lampenkärtchen“, eine praktische Kaufhilfe

für unterwegs. Das Kärtchen ist ab sofort kostenfrei in allen teil-
nehmenden Beratungseinrichtungen der Verbraucherzentrale
Energieberatung erhältlich (solange der Vorrat reicht).
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten
Haushalten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale:
online, telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsge-
spräch. Die Berater informieren anbieterunabhängig und indivi-
duell. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechen-
dem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr
Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Interessenverband Südbahn 
Für die Elektrifizierung der Südbahn wird bis Ende Oktober
das komplette Planungsrecht erwartet. Der Finanzierungs-
vertrag könnte dann nach voraussichtlich positiver Neube-
wertung des Projektes noch in diesem Jahr abgeschlossen
werden. 
Friedrich Kolesch als neues Mitglied im Vorstand des Inter-
essenverbandes für den verstorbenen Alexander Dehio. 
Auf der 17. Sitzung des Interessenverbandes Südbahn am 9.
Juli unter der Leitung des Landrates des Bodenseekreises,
Lothar Wölfle, hat die Bahn über den neusten Sachstand bei
dem Projekt Südbahn berichtet. In Anwesentheit des neuen Kon-
zernbevollmächtigten der Deutschen Bahn AG in Baden-Würt-
temberg, Sven Hantel, wurde die Prognose gewagt, dass bis
Ende Oktober die Planfeststellungsbeschlüsse für alle fünf Plan-
feststellungsabschnitte vorliegen werden. Gleichzeitig wurde
vom Vertreter des Landes, Herrn Philipp Hendricks, berichtet,
dass aktiv an einer Finanzierungsvereinbarung zwischen Bund,
Land und Deutsche Bahn zur Elektrifizierung der Südbahn gear-
beitet wird. Bei gutem Verlauf könne noch Ende des Jahres die
Unterzeichnung stattfinden. Vor dem eigentlichen Bau schließen
sich die weiteren Verfahrensschritte an, die u.a. die Ausschrei-
bung der Bauleistungen sowie die Ausführungsplanung umfas-
sen. Bis Ende 2021 wird mit der Inbetriebnahme der elektrifi-
zierten Südbahn gerechnet. 
Zur Neubewertung der Südbahn im Rahmen des neuen Bundes-
verkehrswegeplanes konnte der Geschäftsführer des Interes-
senverbandes, Herr Verbandsdirektor Wilfried Franke, positives
aus Gesprächen mit dem Ministerium in Berlin berichten. Dem-
nach gehöre die Südbahn zu einer Liste von „laufenden Projek-
ten“, die als gesetzt in den neuen Bundesverkehrswegplan auf-
genommen werden können, wenn Baurecht besteht und die
Wirtschaftlichkeit nachgewiesen ist. Der neue Bundesverkehrs-
wegplan soll noch Ende diesen Jahres vom Bundeskabinett ver-
abschiedet werden. 
Herr Friedrich Kolesch wurde von den Mitgliedern des Interes-
senverbandes einstimmig als neues Mitglied in den Vorstand
des Interessenverbandes gewählt. Er nimmt den Platz für das
Gründungsmitglied Alexander Dehio ein, der im Juni 2014 im
Alter von 72 Jahren verstorben ist. Herr Kolesch ist Vizepräsi-
dent der IHK Ulm und Mitglied des Stadtrates von Biberach.  

Vorstandsvorsitzender Nikolaus Landgraf bei der Vertreter-
versammlung der DRV Baden-Württemberg in Karlsruhe:
»Guter Ruf der Rentenversicherung würde
verspielt« 
Noch ist die Rentenkasse gut gefüllt: Die Nachhaltigkeitsrückla-
ge der Deutschen Rentenversicherung summierte sich zum Jah-
resende 2014 auf rund 35 Milliarden Euro. Das entspricht etwa
zwei Renten-Monatsausgaben. Die Reserve der Rentenversi-
cherung wird sich in den kommenden Jahren allerdings rasant
abbauen. Grund dafür sei das im vergangenen Jahr eingeführte
Rentenpaket der Bundesregierung, so Nikolaus Landgraf, alter-
nierender Vorstandsvorsitzender der Deutschen Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg. Allein die Mütterrente bela-
ste die Rentenversicherung mit jährlich 6,5 Milliarden Euro. »Die
Rentenversicherung hat sich durch die zügige Umsetzung des
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Rentenpakets zu Recht einen sehr guten Ruf erarbeitet«, sagte
Landgraf vor der dreißigköpfigen Vertreterversammlung, dem
Parlament der DRV Baden-Württemberg, am Freitag, 17. Juli
2015, in Karlsruhe. Eine Liquiditätskrise, zumal eine, die sich im
Voraus abzeichne, würde diesen Ruf der Rentenversicherung
»völlig unnötig verspielen«.

Mehr Reserve schafft Vertrauen in die gesetzliche Renten-
versicherung
Landgraf forderte die Politik erneut auf, den unteren Wert der
Nachhaltigkeitsreserve von 0,2 auf 0,4 Monatsausgaben anzu-
heben. Denn, so der Vorstandsvorsitzende, eine Reserve von
lediglich 0,2 Monatsausgaben könne die unterjährigen Schwan-
kungen bei den Beitragseinnahmen nicht ausgleichen. Landgraf:
»Wir müssen dem Gesetzgeber klar machen, dass das Vertrau-
en in die Stabilität und Verlässlichkeit der gesetzlichen Renten-
versicherung nur durch eine Anhebung der Mindestreserve
sichergestellt werden kann.«
Landgraf kritisierte ebenfalls, dass die Kosten der Mütterrente
nicht der Steuerzahler trage, sondern aus dem Rücklagefonds
der Versichertengemeinschaft der Rentenversicherung entnom-
men werden. Die Selbstverwaltung der DRV Baden-Württem-
berg - Vertreter der Arbeitgeber und Versicherten - blieb dabei:
Kindererziehung sei eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe und
damit folgerichtig aus Steuermitteln zu finanzieren.
In den kommenden Jahren werde die Rentenversicherung
erheblich mehr Geld ausgeben müssen, als sie einnehme.
Dadurch werde sich die noch gut gefüllte Rentenkasse rasant
leeren und auf die untere Grenze von 0,2 Monatsausgaben
zusteuern. Bis 2018, so werde geschätzt, könne der derzeitige
Rentenbeitragssatz von 18,7 Prozent gehalten werden. 2019
allerdings würde die Nachhaltigkeitsreserve auf 0,21 Monats-
ausgaben sinken. Eine Beitragssatzanhebung von 18,7 auf 19,1
Prozent wäre die Folge.

Stärkung der Selbstverwaltung
2017 stünden die nächsten Sozialwahlen an, blickte Landgraf in
die Zukunft.
Als zu komplex hätten sich allerdings die angedachten Online-
Wahlen erwiesen, berichtete er. Nun könne der Gesetzgeber sich
auf die Stärkung der Selbstverwaltung konzentrieren, die als Ziel
im Koalitionsvertrag festgelegt worden sind. Landgraf wünschte
sich, dass damit auch die von der Selbstverwaltung in Baden-
Württemberg aufgestellte Forderung einbezogen werde, die Ver-
antwortung für das Reha-Budget an die Träger zu übertragen.

DRV im Land stellt sich für die Zukunft auf
Die baulichen Zukunftsperspektiven der DRV Baden-Württem-
berg skizzierte Hubert Seiter, Vorsitzender der Geschäfts-
führung: Dem laufenden Neubau der Verwaltung in Stuttgart, der
2019 fertiggestellt werde, sollen mittelfristig auch bauliche Ver-
änderungen des so genannten Anbaus neben dem Hochhaus
am Weinbrennerplatz in Karlsruhe folgen. Das Hochhaus selbst
wurde bereits saniert. Für die Nebengebäude stellte Seiter erste
grobe Planungsskizzen vor. Auch in Karlsruhe wolle man, so
Seiter, teure Mietkosten für Auslagerungen vermeiden und setze
daher, wie in Stuttgart erfolgreich praktiziert, auf einen Umbau
während des laufenden Betriebs.

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Familiensonntag „Fleißige Holzhandwerker“ 
im Museumsdorf
Am Sonntag, 2. August 2015, lädt das Muse-

umsdorf Kürnbach von 10 bis 16 Uhr zu einem kreativen
Aktionstag rund ums kreative Werken ein. 
Holz ist ein wundervoller Werkstoff, um sich kreativ zu zeigen.
Am Sonntag, 2. August, können das vor allem die jüngsten
Besucher des Museumsdorfs und ihre Familien aktiv erfahren.
Von 10 bis 16 Uhr zeigen verschiedene Meister ihres Fachs, was
man Tolles aus Holz fertigen kann, lassen sich über die Schulter
blicken und leiten die Kleinsten an.

Drechsler Viktor Baron zeigt, welche schönen Dinge sich an der
Werkbank drehen lassen. Beim Holzschnitzer Heinz Steinacher
dürfen Kinder bei der Herstellung von kleinen Holzmäuschen
assistieren. Wie kreativ ein Schindelmacher sein kann, beweist
Frank Grieser: Aus Holzschindeln baut und hobelt er mit Kindern
und Junggebliebenen tolle Bumerangs. Puppenmöbel und klei-
ne Rechen können die jüngsten Besucher bei dem Wagner-
meister Jürgen Steck bauen. Verschiedenste Tiere aus Holz
werden zusammen mit Franz Fiesel zusammengebaut. Wer
schon immer wissen wollte, wie Baumstämme bearbeitet wer-
den, wird bei den Zimmermännern bestens informiert.
Zudem darf sich jeder beim beliebten Reste-Nageln versuchen oder
ein kleines Holzboot bauen und zum Schwimmen bringen. Eine
hübsche Erinnerung an den Familiensonntag sind ebenso dekorati-
ve Holz-Untersetzer, die die Kleinsten selbst herstellen können.
Für Gaumenfreuden will natürlich gesorgt sein. Die Landfrauen
vom „Service direkt“ aus Ummendorf versorgen die Besucher
mit leckeren Holzfällersteaks und Holzmacherpfännchen aus der
alten Museumsküche. Im historischen Backhäuschen werden
wie immer schmackhafte Backwaren frisch aus dem Holzofen
geholt. Passend zum Thema können die jüngsten Besucher
Stockbrote am Grillplatz backen. Darüber hinaus freut sich
Friedhelm Brand auf zahlreiche Gäste in seiner gemütlichen
„Vesperstube“ samt sonnigem Biergarten.

„Wenn der frische Herbstwind weht“ – offenes Liedersingen
Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erzieherinnen, Erzieher 
sehr geehrte Singfreunde, 
hiermit laden wir Sie herzlich zum Offenen-Singen mit Kindern
und Erwachsenen ein. 
Am Donnerstag 15.10.2015, 10.00-11.00 Uhr werden wir in
der Landesakademie für die musizierende Jugend Ochsen-
hausen
gemeinsam Lieder aus dem Liederbüchlein „Kinderleicht“ singen
und musizieren.
Musikalische Leitung: Barbara Comes, Landesakademie für die
musizierende Jugend Ochsenhausen unter Mitwirkung von Kin-
dern und Erzieherinnen des Kindergartens St. Franziskus
Gutenzell, Leitung Marianne Braunmiller 

Federsee Bad Buchau
So, 02.08. 10 – 18 Uhr Welterbe-Forschertag – der Vergan-
genheit auf der Spur. 
Zum Ferienauftakt werden Kinder im Federseemuseum zu
Archäologen und Forschern: Vom Ausgraben übers Bestimmen
von Pflanzenresten bis zum Zusammensetzen von Gefäßen ist
alles dabei. Den Teilnehmern winkt zum Schluss ein „Forscher-
diplom“.
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder 

Vorschau

Di – Mo, 04. - 10.08. 10 – 18 Uhr Bronzezeitwoche
Wir schauen auf eine Zeit, in der aus Kupfer und Zinn jener
glanzvolle Werkstoff entstand, der eine ganze Epoche prägte:
die Bronzezeit. Auf lebendige Art präsentiert Ihnen die Bronze-
zeitgruppe Tenaigos, was diese Zeit ausmachte – mit Handwerk,
Ernährung, Textilverarbeitung und Töpferei.

Mo – Fr,  10. – 14.08. 13.30 bis 16.30 Einbaum fahren auf dem
Museumsteich, Speer schleudern wie Jäger der Eiszeit  

So – Fr 16.08.–21.8. 13.30 – 16.30 Uhr ArchäoForscherWerk-
statt
Ausgraben, Funde aus Bodenproben bergen und Tongefäße
restaurieren – kind- und familiengerechte Mitmachangebote zur
modernen archäologischen Forschung (für Kinder ab 6 Jahren).
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder

So, 23.08. 14 & 15.30 Uhr Marionettentheater „FEX“
Heute lassen wir die Puppen tanzen: Kesse Figuren des Mario-
nettentheaters „FEX“ spielen mit dem Stück „Das kleine Mam-
mut und Anju der Eiszeitjäger“ flotte Steinzeit-Episoden. Witzig,
spritzig und charmant (für Kinder ab 6 Jahren).



Mo – Fr,  24. – 28.08. 13.30 bis 16.30 Einbaum fahren auf dem
Museumsteich, Speer schleudern wie Jäger der Eiszeit.  

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg,
tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel.  07582/8350, www.feder-
seemuseum.de

Familiensonntag auf der
Bachritterburg
Mit einem beliebten Familiensonntag
am Sonntag 02. startet das Bachritter-
Team in den August. Im Mittelpunkt

des Programms von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr stehen das
Schmieden von Kupfer und mittelalterliche Spiele. Hierbei ist
beides gefragt; sowohl handwerkliches Geschick als auch Sport-
lichkeit und Fairness. Ob Hufeisenwurf, Kegeln, Jagdbogen-
schießen, Sackhüpfen, Strohsackkämpfe und einiges mehr, hier
ist Spaß für Groß und Klein garantiert. Um 14:00 Uhr findet – wie
immer – die freie Kurzführung durch die Burg statt. 
Eine Einkehr in der Burgschänke zu Mittagessen, einer gemütli-
chen Kaffeerunde oder einem herzhaften Vesper rundet einen
gemütlichen und doch erlebnisreichen Ausflug ab. Zum weiteren
Verweilen lädt auch der angrenzende Spiel- und Rastplatz mit
zwei Grillstellen ein. 
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de.

Biberacher Rondellkonzerte 2015 
am Sonntag, 02. August, ab 19 Uhr:
Walter Spira – Liedermacher aus Ulm
Walter Spira ist ein Entertainer der Extraklasse. Er verkörpert
Sänger, Komödiant, Kabarettist und Schauspieler zugleich in
einer Person, ein Bühnen-Tausendsassa sozusagen. Ohne
Anlauf und ohne Aufwärmphase erobert er immer wieder im Flug
die Herzen seiner Zuhörer. 
Der 1953 geborene, junggebliebene Texter und Komponist zieht
sein Publikum äußerst gefühls- und ausdrucksvoll in den Bann
seiner Sehnsüchte, Träume und Geschichten. Mit seinen Show-
einlagen, seinem Charme und seiner hingebungsvollen Stimme
gewinnt er stets aufs Neue die Nähe zu seinen Konzertbesu-
chern. Mit viel Witz und einer unverkrampften Natürlichkeit prä-
sentiert der lieder- und launemachende Künstler auf kurzwei-
ligste Weise sowohl Selbsterdachtes, als auch Ausgeliehenes
aus der deutschsprachigen Liedermacherszene. Und dies para-
doxerweise gleich zweisprachig, nämlich in Schwäbisch „ond
Hochdeidsch“!
Dabei versteht er es meisterhaft, so manchen Text der Kollegen
und Kolleginnen aus der songschreibenden Zunft in seinen Hei-
matdialekt „zom V’rdollmäddscha“ und sie dabei durch brilliante,
oftmals nur kleine Veränderungen so umzugestalten, dass letzt-
endlich doch wieder ein „echter Spira“ herauskommt.
Konzertabende mit Walter Spira sind unterhaltsam, bewegend
und kurzweilig. Ein vergnüglicher Geheimtipp, nicht nur für’s
„Ohrale“. Sie versprechen bei stimmungsgeladener Atmosphäre
gute Laune und Besinnlichkeit zugleich. Walter Spira noch nie
gehört? Ein Blind Date lohnt sich!
Info: www.walterspira.de 
In heimeliger und idyllischer Atmosphäre treten die Künstler im
Stadtgartenrondell auf, direkt unter dem „Weißen Turm“ und
unmittelbar neben der Biberacher Stadthalle gelegen. Sollte die
Wetterlage wider Erwarten unsicherer oder schlecht werden, fin-
den die Auftritte im Foyer der benachbarten Stadthalle statt. Der
Eintritt zu den Rondellkonzerten ist frei, Spenden werden vom
„Biberacher Musiknacht e.V.“ aber gerne entgegen genommen.
Aus langjähriger Erfahrung: das Organisationsteam empfiehlt
den Besuchern, auch bei gutem Wetter Sitzkissen und Pullo-
ver/Jacke ins Rondell mitzunehmen!
Weitere Infos gibt es unter den neuen Adressen www.muna-
bc.de und www.facebook.com/BiberacherMusiknachtundRon-
dellkonzerte. 

Die Rondell-Konzerte, die es bereits seit 1981 (!) gibt, werden
vom gemeinnützig anerkannten „Biberacher Musiknacht e. V.“
geplant, organisiert und durchgeführt. Unterstützung gibt es
auch in dieser Saison wieder durch Jazzclub, Partnerschaftsver-
ein und Rockinitiative, dem Biberacher Kulturamt und nicht
zuletzt den Hausmeistern der Stadthalle, die bei Bedarf ihren
freien Sonntagnachmittag opfern müssen.
Finanziert werden sie vom Kulturamt der Stadt Biberach, zudem
von der Kreissparkasse Biberach großzügig unterstützt, und
nicht zuletzt durch die große Spendenbereitschaft des tollen
Rondell-Publikums mitgetragen.
Spendenkonto: Biberacher Musiknacht e.V., Konto 80 63 180 bei
der Kreissparkasse Biberach (BLZ 654 500 70) bzw. IBAN:
DE68 6545 0070 0008 0631 80 - BIC: SBCRDE66XXX.

Neues aus dem Sonnensystem
Themenabend im Planetarium
Einen aktuellen Themenabend über die Erforschung faszinie-
render Planetenwelten präsentiert Henri Ullrich im Laupheimer
Planetarium unter dem Titel „Neues aus dem Sonnensystem“
am 5. August ab 19 Uhr. Danach verabschiedet sich das Plane-
tarium vom 6. bis 22. August in die Sommerpause.
Forscher und astronomiebegeisterte Laien erleben derzeit auf-
regende Monate: der Komet 67P/Churyumov-Gerasimenko oder
die Zwergplaneten Ceres und Pluto werden in allen Details ent-
hüllt, Welten, die nie ein Mensch zuvor so gesehen hat. Ullrich
gibt in seinem Vortrag einen Überblick über die aktuellsten
Ergebnisse. Doch auch über langjährige Raumfahrtprojekte, die
immer wieder spektakuläre Bilder und Messungen liefern und zu
Unrecht etwas aus den Schlagzeilen geraten sind, wie die Robo-
terfahrzeuge auf Mars oder die Sonde Cassini bei Saturn,
berichtet der Referent. Irdische Späher haben alle Bereiche des
Sonnensystems erkundet, vom innersten Planeten Merkur bis
zum äußersten Rand, wie Ullrich mit zahlreichen beeindrucken-
den Bildern darstellen wird. Großen Raum soll die Beantwortung
von Publikumsfragen und die Diskussion mit dem Referenten
einnehmen. Das Laupheimer Planetariumsprogramm „Expediti-
on Sonnensystem“ wird zuvor als allgemeinverständliche Ein-
führung in das Thema gezeigt. In der  Pause werden Getränke
angeboten.
INFO: Der Themenabend findet im Rahmen des Jubiläumsjah-
res 2015 „40 Jahre Volkssternwarte - 25 Jahre Planetarium“
statt. Karten können telefonisch unter der Nummer 07392/91059
oder im Internet unter www.planetarium-laupheim.de vorbestellt
werden. Ansonsten läuft im Planetarium „Expedition Sonnensys-
tem“ und „Geheimnis Dunkle Materie“ jeweils mit einem aktuel-
len Sternhimmel-Vorprogramm sowie das Kinderprogramm „Ein-
mal Pluto und zurück“. Vorführtermine und Kartenreservierung
im Internet und telefonisch. Vom 6. bis 22. August bleibt das Pla-
netarium wegen Sommerpause geschlossen.
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